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Wiederholung ; man kann das Ausgeſprochene im Chor nach dem

Takte ſprechen laſſen , etwa erſt die Größern allein .

Fünfte bis achte Stunde .

Wiederholung vor jeder Stunde . So wie die Tafel , ſo werden

jetzt andere Dinge , die ſich in der Schulſtube befinden , durch⸗

gegangen , auf dieſelbe Weiſe ; die Kleineren zuerſt gefragt , die

Größeren manchmal zu Hülfe gerufen . Bringt ein Größerer ein

Merkmal , das den Kleineren zu ſchwierig iſt , z. B. „ Die Tafel

hat zwölf Kanten, “ ſo weiſt man darauf hin , das ſei wohl richtig ,
das könnten aber die andern nicht verſtehen , man wolle es hier

weglaſſen . Die Merkmale werden ſich meiſt auf Farbe , Geſtalt ,

Lage , Stoff , Verfertigung , Gebrauch beziehen . Es iſt nicht

nöthig , alle Dinge in der Schulſtube durchzunehmen . Am Ende

jeder Stunde Wiederholung .

Reunte Stunde .

Heute regnet es, die Kinder kommen mehr oder weniger naß
in die Schule , man fragt , woher ſo naß ? Das Wort „ Regen “ wird

genannt , man ſpricht vom Regen . Die Kinder ſagen z. B. „ Der

Regen macht die Kleider naß ; der Regen macht das Geſicht naß ;
der Regen macht die Hände naß “, u. ſ. w. Statt deſſen heißts

ſpäter : Der Regen macht naß . — Dann noch anderes von ihm ;
aber nichts von ſeiner Entſtehung , überhaupt nichts , das nicht die

Kinder ſelbſt ſagen können . Das Ergebnis wird etwa folgendes

ſein: „ Der Regen mächt naß, d. R. fällt herunter , d. R. iſt in

Tropfen , d. R. iſt kalt ( das mag man hier gelten laſſen ) , d. R.

begießt die Blumen , das Regenwaſſer wird in Fäſſern aufgefangen ,
mit dem Regenwaſſer wäſcht man . “

Nun , wenn noch Zeit iſt , vom Waſſer . — Die Kinder werden

aufmerkſam gemacht , zu ſehen , ob es morgen wieder regnet .

Zehnte Stunde .

A. „ Geſtern hat es wieder geregnet “. — B. „ Ja , wie wir

aus der Schule kamen . “ — C. „ Und am Abend hats wieder ge —

regnet . “ — Hierüber einiges . Dann gefragt , was in der Stunde

vor der letzten vorgekommen ſei ? — „ Von dem Fenſter, “ oder

„ Von den Dingen in der Schulſtube . “ Man kehrt wieder zurück
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zur Tafel . „ Wo iſt die Tafel ? “ — „ An der Wand . “ — „ Was

iſt noch mehr an der Wand ? “ — „ Die Zapfen . “ — L. „Alſo
die Taſel iſt an der Wand , und die Zapfen ſind an der Wand ;

aber wo an der Wand iſt denn die Tafel ? “ — Vielleicht ſagt erſt

einer von den Größern : „ Die Tafel iſt vorn, “ oder : „ Die Tafel

iſt vor mir . “ Es wird nach mehreren Dingen gefragt , die vorn

ſeien . Es heißt : „ Vorn ( vor mir ) iſt die Orgel , das Rechen⸗

käftchen u. ſ. w. “

L. „Jetzt dreht euch einmal herum . Wo iſt die Tafel ? “ —

„ Die Tafel iſt vorn , ſagt wohl ein Kleiner ; die Größern lachen .

— L. „ Siehſt du denn die Tafel ? “ — A. „ Nein . “ — L. „ Sieh ,

ſo iſt die Tafel auch nicht vor dir ; was ſiehſt du jetzt ?“ — „ Die

Zapfen . “ — „ Was noch mehr ? “ — „ Den B. u. ſ. w. “ — „ Was

iſt alſo jetzt vor dir ? “ — „ Die Zapfen , der B. u. ſ. w. “ — „Jetzt

drehe dich wieder herum ; was iſt jetzt vor dir ? “ — „ Die Tafel . “

— „Jetzt drehe dich ſo , daß du die Thüre anſiehſt ; was iſt jetzt

vor dir ? “ — „ Die Thüre , der Ofen u. ſ. w. “ — „Jetzt ſo , daß

du das Fenſter anſiehſt ; was iſt jetzt vor dir ? “ — „ Das Fenſter ,

der C. u. ſ. w. “ — „ Alſo ſeht , das verändert ſich , ſo wie ihr

euch anders ſtellt . Jetzt ſetzt euch wieder . Was iſt nun gerade
vor dir ? “ — „ Die Tafel . “ — „ Und vor dir ? “ — „ Die Orgel . “

Alſo ſeht ; nicht bei jedem iſt das Nämliche vorn , was bei dem

andern vorn iſt . Jetzt ſage mir jeder , was vor ihm iſt .

Anmerkung . Wo unterricht in der Raumlehre ertheilt wird , da

iſt dort ſchon dieſer Gegenſtand vorgekommen , und dann kann man ihn

hier kürzer faſſen ; übergangen darf er aber hier nicht werden .

Elfte Stunde .

Was iſt hinten ? — Dies wird ungefähr eben ſo behandelt .

— Dann : Wo iſt die Tafel , die Orgel ? Auch hierbei läßt man

die Kinder verſchiedene Stellungen annehmen . Man fragt übrigens

nur nach ſolchen Gegenſtänden , bei welchen durch die Wörter „ vorn “

und „hinten “ eine richtige Antwort gegeben werden kann .

Zmölfte Stunde .

Rechts , links . — Wo iſt die Thüre ? Sie iſt nicht vorn , nicht

hinten . Von den Größern wird einer ſagen : „ Die Thüre iſt

rechts . “ Die Kleinen verſtehen das aber noch nicht . Man macht
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